
Nahrung für die Meerschweinchen: 

Meerschweinchen 
Die Meerschweinchen stammen ursprünglich aus Südamerika, Peru und 
Bolivien weshalb ihr ursprünglicher Name cavia Porcellus war. Sie 
kamen um das Jahr 1700 mit holländischen und englischen Seefahrern 
nach Europa deshalb heißen sie Meerschweinchen. Meerschweinchen 
sind keine Kuscheltiere! Die Lebensdauer der Meerschweinchen beträgt 
etwa 1-9 Jahre die weiblichen Sauen tragen zwischen 58-72 Tagen. Sie 
können bis zu 6 Babys bekommen. 

Heu und frisches Wasser! 

Die Haltung: 

Mörzer Fellnasen 

Meerschweinchen dürfen Gurken, Möhren, Äpfel, Kohlrabi, Eisbergsalat, 
Staudensellerie, Fenchel, Trockenfutter, Äste vom Apfelbaum, 
Kirschbaum, Birke, Haselnussäste sowie Gras. Das Wichtigste ist jedoch 

Alles über die Rassen: 

Arno Steffen 
Im Dorf 17 
56290 Mörz 

Tel. 06762/9369227 
Mobil 015237899411 

Man darf diese Tiere nie alleine halten, sondern immer mit mehreren 
Tieren zusammen, weil sie Herdentiere sind. Man kann z.B. 7 
Meersauen (Weibchen) und 1 Kastrat halten aber 1 Kastrat sollte dabei 

sein da die Weibchen sonst eine Eierstockentzündung bekommen 
können. Es geht Kaltstallhaltung sowie Innenhaltung. 

Die Rosetten 

Es gibt insgesamt 32 Meerschweinchen Rassen in Deutschland sind 
aber nur 16 arten davon anerkannt wie z.B. Rosetten, Glatthaar, 
Peruaner, California und Schweizer Teddy 

Die Glatthaar 

Die einzelnen Meerschweinchen Rassen genauer erklärt: 

Sie haben zwischen 3-5cm langes vom Körper abstehendes Fell. Die 
Behaarung ist möglichst dich und hart. Das Merkmal der Rosetten sind 
die 8-12 Wirbel im Fell. Das Fell wächst bei den Rosetten von dem 
Mittelpunkt nach außen. 

Es 
hat kurzes glänzendes Fell das dicht am Körper anliegt, die Haaränge 
beträgt ca. 3cm dieses Fell hat keine Wirbel und die Haut des Glatthaars 
solte nicht von der Deckfarbe abweichen. 
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Die Peruaner 

Sie haben am Kopf lange Haare dadurch ist es für unerfahrene schwer 

zu unterscheiden wo vorne und hinten ist. Auf dem Rücken haben sie 

einen Scheitel der die weichen Strähnen entlang der Wirbelsäule und 

die seitlich herunterfallen. 

Die California 
Die Besonderheit bei einem California ist das sie ohne Zeichnung 

geboren werden und erst ab der 2. Woche kommt die Pigmentierung 

intensiver besonders die Ohren und Fußsohlen sind da auffällig aber 

auch Nase, Ohren und Genitalbereich färbt sich immer mehr schwarz 

ein. 

Die Schweizer Teddy 

Ist eine seltene Rasse sie haben raues, dichtes, leicht gekräuseltes, 

halblanges vom Körper abstehendes Fell. Die Felllänge beträgt 4-6cm. 

Vom Wesen sind sie ruhige und geduldsame Tiere. 

Die Kastraten 
Sie sind männliche Meerschweinchen, bei denen die Samen stränge 

durchtrennt wurden und somit keine Kinder mehr zeugen können. 
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